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Übungsschießen als Teil
der Öffentlichkeitsarbeit

Vom Burgenländischen Landesjagdverband wurde am 2. Mai 2009 in Schat-

tendorf erstmals ein Übungsschießen für Verbandsfunktionäre angeboten.

Diese Schießveranstaltung war gut besucht und die Leistung der Teilnehmer ins-

besondere im Kugelschießen hervorragend.

Zu werten ist diese Veran-

staltung der Jägerschaft als

Auftakt, sich öffentlich bei

einem Übungsschießen zu

präsentieren. Im Vorder-

grund steht dabei nicht der

Wettkampf, sondern die

Übung mit der Waffe und

der Kontrollschuss. Ein

klarer Beweis dafür, dass

die Jägerschaft die Verant-

wortung, die der Umgang

mit einer Waffe und deren

Gebrauch mit sich bringt,

sehr ernst nimmt.

Es ist vorgesehen, dieses Übungsschießen im nächsten Jahr zu wiederholen oder

dieses Schießen in den Bezirken zu etablieren und einen Tag im Jahr dem „Jagd-

lichen Schießen“ zu widmen. 

Nachdem es z.B. am 2. Feber einen „Tag der Feuchtgebiete“, am 23. Mai einen

„Tag des Handtuches“ und am letzten Freitag im September sogar einen „Tag des

deutschen Butterbrotes“ gibt, warum soll dann nicht ein Tag im Frühjahr, so rund

um den 1. Mai, der „Tag des Jagdlichen Schießens“ sein – die Jägerschaft muss es

nur wollen.
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